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Inspiriert von Soldatenbriefen
Autorin Maja Nielsen schreibt für jugendliche Leser über Ersten Weltkrieg

2008 hatte der WDR Maja Nielsen beauf-
tragt, ein Hörspiel zu schreiben, das Jugend-
lichen den Ersten Weltkrieg erklären soll.
Darauf basiert der Roman »Feldpost für
Pauline«, den sie am Montag im Rahmen des
Geschichtslesesommers im Margarete-Bie-
ber-Saal vorstellte. Bei der vom Literari-
schen Zentrum, der Professur für Didaktik
der Geschichte und dem Germanistikinstitut
veranstalteten Lesung wurde klar, dass Niel-
sen besonderes Augenmerk darauf legt, die
Thematik für die jugendliche Zielgruppe
verständlich zu vermitteln. Wie sie im Publi-
kumsgespräch unterstrich, versuche sie, die
Leser durch einen pragmatischen Zugang in
Bann zu ziehen; gerade die Verbindung zwei-
er Liebesgeschichten soll emotional rühren
und anregen, mehr über den Krieg zu erfah-
ren. Da ist zum einen die 14-jährige Pauline,
die in das Band-Mitglied Nick verliebt ist.
Durch Feldpost, die erst nach 100 Jahren zu-
gestellt wird, gelangt sie auf die Fährte ihrer
Urgroßmutter, die ebenfalls Pauline hieß und
zarte Bande zu dem Cello spielenden Bur-
schen Wilhelm knüpfte.

Die Figuren in dem Roman sind frei erfun-
den, gleichwohl wirkt die Handlung realis-
tisch, ließ sich Nielsen, die früher als Schau-
spielerin an verschiedenen Theatern tätig
war und bereits zahlreiche Sachbücher ge-
schrieben hat, doch ausgiebig von Soldaten-
brief-Anthologien inspirieren.

Um näheres über den Liebesbrief von Wil-
helm herauszufinden, besucht Pauline Oma
Lieschen. Die schildert ihr, wie die eigene
Mutter Gefallen findet an Wilhelm mit seiner
musikalischen Begabung und ernsthaften
Ausstrahlung. Ein Hörspielausschnitt verge-
genwärtigte, wie die beiden Abschied neh-
men, als er in den Krieg zieht. Besonders ein-

drucksvoll mutete die Passage an, in der
deutsche, englische und französische Solda-
ten zu Weihnachten vorübergehend Frieden
schließen und gemeinsam feiern. Aus der
Sicht von Paulines Bruder Gustav führt
Nielsen Not und Elend im Schützengraben
vor Augen. Als die junge Frau davon erfährt,
meldet sie sich als Hilfsschwester im Laza-
rett, um Soldaten zu helfen.

Die Autorin bezog das Publikum geschickt
mit ein, ließ einzelne Besucher reale Feldpost
lesen. Tatsächlich ist es ihr gelungen, das
Thema angemessen aufzubereiten. Dabei
nimmt sie unter anderem die Schlacht um
Verdun zum Ausgangspunkt, um das Be-
wusstsein dafür zu wecken, dass es kein Hel-
dentum ist, am Kriegsgeschehen teilzuneh-
men, vielmehr der Tod jeden Soldaten ereilen
kann.

Kopf und Kragen riskierend, rettet Wil-
helm seinen Freund Piccolo aus einem Trich-
ter. Eine weitere Passage zeigt, wie die bei-
den nach etwas Essbarem suchen. Dabei ent-
deckt Wilhelm in einem französischen Bau-
ernhaus ein Cello und beginnt, leidenschaft-
lich darauf zu spielen.

Gegenüber dem Publikum betonte Nielsen,
die echten Soldatenbriefe aus dem Ersten
Weltkrieg hätten sie persönlich mitgenom-
men und motiviert, das Buch in nur sechs
Wochen fertigzustellen. Nächstes Jahr will
sie eine Fortsetzung schreiben, in der es um
Piccolo gehen soll. Mit ihren Romanen will
sie dem Leser auch einen Anstoß geben, die
eigene Familiengeschichte zu ergründen.

Sascha Jouini

Maja Nielsen: »Feldpost für Pauline«, Gerstenberg
Verlag, Hildesheim, 96 Seiten, 9,95 Euro, ISBN:
978-3-83-6957755

Maja Nielsen plant bereits eine Fortsetzung
für ihren aktuellen Roman. (Foto: jou)
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Ende einer Reise – Mit viel musikalischem
Können, ihrem unverwechselbarem Charme,
einer guten Portion Selbstironie und begeis-
ternder Spielfreude standen die Schmachti-
gallen die letzten zwei Jahre mit ihrem aktu-
ellen Programm »Reise ins Glück« auf der
Bühne im Großen Haus. Mit einfühlsamen
A-cappella-Liedern, schwungvollen Songs
sowie rockigen Hits begeisterten sie das Pu-
blikum und nahmen es mit auf ihre Tour um
die Welt: von »Frankreich, Frankreich«, der

»Copa Cabana« über den »Highway to hell«
bis hin zum »Café Oriental«. Am Freitag geht
das Gesangsquartett nun um 19.30 Uhr im
Großen Haus des Stadttheaters ein letztes
Mal auf die »Reise ins Glück«. Unter der Re-
gie von Henry Arnold singen sich die
Schmachtigallen begleitet von ihrer Live-
Band noch einmal durch ihr breit gefächertes
Programm – eine musikalische Reise, die es
in sich hat und für die es sich lohnt, ein Ti-
cket zu haben.

Ende eines Studiums – Jedes Jahr geben die
Studierenden der Gießener Rock-Pop-Jazz
Akademie Konzerte im Zuge ihrer bevorste-
henden Abschlussprüfungen und demons-
trieren ihr Können. Am heutigen Donnerstag
ist es wieder so weit. Ab 19 Uhr laden die
Studierenden ins MuK an der Automeile, um
die Gäste mit ihrem musikalischen Können
zu überzeugen. Der Eintritt ist frei. Seit Au-
gust 2012 ist die Rock-Pop-Jazz-Akademie
an der Grünberger Straße zu Hause.

Sommerkonzert der GGO
begeistert Publikum

»Vielleicht sind manche Eltern aufgereg-
ter als ihre Kinder«, meinte Chorklassen-
Leiterin Elke Kurth. Diese Aussage traf
wohl bei dem Sommerkonzert der Gesamt-
schule Gießen Ost (GGO) zu und die stolzen
und ermunternden Blicke der Eltern bestä-
tigten dies. Am Dienstagabend fand das
erste Konzert der Reihe in der Thomas-Mo-
rus-Kirche statt. Das Programm unterteilte
sich in die erarbeiteten Werke der Chöre
und der Gitarrenensembles.

Den ersten Teil bildeten die Chorklassen,
gefolgt von der Chor-AG. Kurth stellte je-
dem Musikstück eine Erklärung voran, bei
der sie die Herangehensweise und das Lied
selbst erläuterte. Bei der Erarbeitung ent-
stand eine Mischung aus einerseits traditio-
neller Chormusik, die besonders die Ergeb-
nisse des Stimmbildungsunterrichts prä-
sentierte, und andererseits der Popmusik.
Diesen Unterricht erhielten die Schüler der
Chorklassen in Kleingruppen, erwähnte
Kurth.

Die Solistinnen Angelina Haller und Iva-
na Jakobi glänzten mit ihren Ergebnissen
des Kurses. Gesangslehrerin Gabriele Tas-
nadi war davon angetan. Sie sagte, Singen
solle die Trommelfelle der Zuhörer verzü-
cken, und ihre Begeisterung zeigte, dass
dies den Schülerinnen gelungen war.

Die Gitarrenensembles, unterteilt in An-
fänger und Fortgeschrittene, standen unter
der Leitung von Frank Tassler und boten
Evergreens, wie »Layla« von Eric Clapton.
Die Melodien wurden von den betreuenden
Lehrern in Gitarrenarrangements verarbei-
tet und zeigten die Vielfalt der Instrumente.
Die verschiedenen Schwierigkeitsgrade
konnten dadurch in gemeinsamen Liedern
vereint werden.

Waren bei den Chören zuvor noch zarte
Stimmen zu hören, überzeugte der Oberstu-
fen-Lehrerchor mit mehrstimmiger Fülle,
die sich im großen Finale aller Chöre fort-
setzte. kmg

Die Chor-AG bei ihrem Auftritt. (kmg)
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  8.   6. 14* Tischtennis Bundesliga Finale Fraport Arena Frankfurt 12,00 bis 25,00

20.   6. 14* Hanna Schygulla – Lesung Gießen, Lahnterrassen 14,20

11.   7. 14 In Extremo Open Air Kino Gießen 39,90

15. 7. bis 
  3. 8. 14

Musical »My Fair Lady« Schlossruine Amöneburg 26,80 bis 33,40

18.  7. 14* Adel Tawil Schlosshof Butzbach 39,90

 3.    8. 14 Trenkwalder/Mark Pircher Seefest Inheiden 19,00

15. 8. 14* Die Zauberflöte Rosengärtchen Wetzlar 34,00-39,00

22. 6. 14 Basilika-Konzert Subeja Trio Gießen, Konzertsaal des Kultur-

rathauses

8,80

23.   8. 14* Sportfreunde Stiller Mainz, Nordmole 39,90

24.   8. 14* Milow Hanau, Amphitheater 40,90

28. 6. bis 
  2. 7. 14

Mixtur Ev. Stadtkirche Laubach 15,00

13. 7. 14 Michael Wollny Trio, Drei Tage Marburg Luther. Pfarrkirche Marburg 25,00

29.   8. 14 SANTIANO live! Herrenwaldstadion Stadtallendorf 39,90 bis 44,80

30.   8. 14* Der Schiffenberg rockt Kloster Schiffenberg 29,95

30.   8. 14 Summer-Rock-Open-Air –  
Uriah Heep, The Tremeloes u. a.

Herrenwaldstadion Stadtallendorf 49,90

13. 9. 14 Silent Seven Marburg, Knubbel 10,00

  5. 10. 14 David Garrett Festhalle Frankfurt 72,25 bis 95,25

  6. 10. 14 Jan Delay & Disko No. 1 Jahrhunderthalle Frankfurt 36,20

11. 10. 14* Nana Mouskouri Jahrhunderthalle Frankfurt 45,50 bis 73,00

11. 10. 14 Bakad Kapelye Marburg Knubbel 10,00

13./14.10.14 Badesalz Kongresshalle Gießen 24,10 bis 30,70

22. 10. 14 Dr. Eckart v. Hirschhausen Wetzlar, Rittal Arena 35,75 bis 46,10

25. 10. 14* Albert Hammond Butzbach, Alte Turnhalle 33,00

25. 10. 14 Magie der Travestie Kongresshalle Gießen 30,50 bis 35,50

25. 10. 14 Andreas Fulterer Live Stadthalle Hungen 32,00 u. 36,40

28. 10. 14 FOREIGNER Alte Oper Frankfurt 61,70 bis 85,35

Datum: Veranstaltung: Ort: Preise = €

  2. 11. 14 Hubert von Goisern Jahrhunderthalle Frankfurt 36,00 bis 56,70

  7. 11. 14* Caveman Gießen, Kongresshalle 28,60

  8. 11. 14 Reinhard Mey Rittal Arena Wetzlar 41,60 bis 51,70

  9. 11. 14* Jan Garbarek Lutherische Pfarrkirche Marburg 37,90 bis 46,90

  9. 11. 14 Vince Ebert Kongresshalle Gießen 31,15 €

14. 11. 14* J.B.O. Nur die Besten werden alt Gießen, Hessenhalle 28,82

15. 11. 14* Ina Müller & Band Fulda, Esperantohalle 42,50 bis 53,50

21. 11. 14 Sissi Perlinger Kulturhalle Garbenteich 27,50

23. 11. 14* Wise Guys Rittal Arena Wetzlar 30,70 und 34,00

25. 11. 14 Michl Müller Kongresshalle Gießen 30,00 

27. 11. 14 Night of the Proms Festhalle Frankfurt 47,50 bis 67,50

28. 11. 14 Night of the Proms Festhalle Frankfurt 47,50 bis 67,50

30. 11. 14 Jethro Tull‘s Ian Anderson Rittal Arena Wetzlar 50,50 bis 67,00

  3. 12. 14* Omnia	 Kongresshalle Gießen 22,95 €

  4. 12. 14* Gernot Hassknecht Kongresshalle Gießen 31,15

  8. 12. 14 Erwin Pelzig Kongresshalle Gießen 23,00 bis 31,80

  9. 12. 14* Chippendales Stadthalle Wetzlar 43,94 bis 57,74

11. 12. 14* Amigos Stadthalle Wetzlar 38,90-48,90 €

12. 12. 14 Bülent Ceylan Rittal Arena Wetzlar Zusatztermin! 33,45

12. 12. 14* Ritter Rost feiert Weihnachten Kongresshalle Gießen 16,40-20,80 €

13. 12. 14* The Ten Tenors Stadthalle Wetzlar 39,70 bis 52,90

14. 12. 14* Ivushka Stadthalle Wetzlar 19,70 bis 26,30

18. 12. 14 Gerd Dudenhöffer Kongresshalle Gießen 30,00 bis 34,40

20. 12. 14 STOPPOK Solotour 2014 Kongresshalle Gießen 24,10

20. 12. 14 Subway to Sally Hessenhalle Gießen 40,85

20. 12. 14* Stoppok Kongresshalle Gießen 24,10 €

22. 12. 14* Pettersson kriegt Weihnachtsbesuch Kongresshalle Gießen 13,50 bis 22,50 

28. 12. 14* Schwanensee Kongresshalle Gießen 31,90 bis 45,90 

  9. 1. 15* Opa wird verkauft – Ohnsorg-Theater Stadthalle Wetzlar 32,40 bis 35,85

Datum: Veranstaltung: Ort: Preise = €

12.   1. 15* Sido Jahrhunderthalle Frankfurt 36,20

14.   1. 15 Urban Priol Stadthalle Wetzlar 25,40 bis 30,00

17.   1. 15* Eure Mütter Gießen, Kongresshalle 27,40

18.   1. 15 Ehrlich Brothers Wetzlar, Rittal-Arena 39,20 bis 66,80

18.   1. 15 Bodo Bach Kongresshalle Gießen 30,00 €

20.   1. 15 Peter Maffay Festhalle Frankfurt 52,86

24.   1. 15* U-Bahnkontrollöre Kongresshalle Gießen 33,45 €

25.   1. 15* Marshall & Alexander Stadthalle Wetzlar 37,90 bis 47,90

31.   1. 15 Dieter Nuhr Wetzlar, Rittal-Arena 28,85 bis 35,75

  6.   2. 15* Inter. Musikparade Rittal Arena Wetzlar 36,30 bis 60,50 

25.   2. 15* Immer wieder sonntags Stadthalle Wetzlar 34,00 bis 39,60

27.   2. 15* Olaf Schubert Gi., Kongresshalle 31,15

28.   2. 15* Badesalz Stadthalle Wetzlar 26,30 bis 30,70

  8.   3. 15* Adoro Rittal Arena Wetzlar 43,90 bis 72,65 

20.   3. 15* Immer wieder Sonntags mit Stefan Mross Stadthalle Wetzlar 37,00 bis 39,60 

12.   3. 15* Die ??? Kids und du Gießen, Kongresshalle 19,90 bis 29,80

14.   6. 15* Bobby McFerrin & Chick Corea Alte Oper Frankfurt 66,45 bis 101,70

Hessentag Bensheim

  6.  6. 14* Varieté Pegasus Bensheim, Hessenpalace 29,90 bis 39,80

  6.  6. 14 Hessentags Party-Nacht – M. Krause, J. Drews Festzelt 24,95

  6.  6. 14 YOU FM Night – Seed und Special Guests Hessentags-Arena 46,40

  7.  6. 14 Just White – Die Mega Party Hessentags-Arena 15,40

  8.  6. 14* Santiano Bensheim, Festzelt 35,40 bis 49,70

  9.  6. 14 Xavier Naidoo – Hört, hört Open Air Hessentags-Arena 46,40

10.  6. 14 Tim Bendzko Festzelt Bensheim 38,70

13.  6. 14 Bryan Adams, Billy Idol + Special Guest Hessentags-Arena 66,20

13.  6. 14* Annett Louisan Sternendom Ev. Kirche, Bensheim 31,55

15.  6. 14 Sunrise Avenue Hessentags-Arena 55,20


